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Josef 1. König |stehend kniend

Maria sitzend 2, König
mit Christuskind stehend

Abb. 21: Erdgeschoss,
Gaststube 14; Südwest-
wand mit der 1988 ver-
setzten Wandmalerei
«Anbetung des Christus-
kindes durch die Heiligen
Drei Könige» aus der Zeit
um 1530, dazu eine Zeich-
nung mit Erklärung

7 EL EL

3. König
gehend

] Elefant
|

Passantin

En zit vn. rn Sr

eine bestehende Holzkonstruktion. Weitere Befun-
de zum jetzigen Anbau fehlen, der 1488 im Erd-
geschoss eingebrachte Unterzug mit Dielendecke
blieb weiterhin in Funktion. Das Erdgeschoss
diente wiederum saalartig, denn Raumtrennungen
wären erkennbar geblieben.

Der Kernbau erfuhr auf seiner Südwestseite -
nach Entfernung des entsprechenden Aussenwand-
:eiles — eine Erweiterung der Küche 12 im Erdge-
schoss und der darüberliegenden Kammer 21 im
Obergeschoss. In der Gaststube 14 wurde über
einer Sitznische in der südwestlichen Aussenmauer
ein Wandbild mit der Anbetung des Christuskindes
durch die Heiligen Drei Könige appliziert. Diese
Putzmalereien sind nun anlässlich der neuesten
Renovationsarbeiten durch Bonifaz Engler restau-
riert und an der gleichen Wand, baubedingt ver-
setzt, wieder angebracht worden (Abb. 21).


